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Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten
Montlig den 13 Mai 1878 Nachm 4 Uhr

Oeffeutliche Sitzung
Berathung und Beschlußfassung über

1 die Genehmigung der beiderseitigen Fluchtlinie in der
Fleischergasse

2 den Vergleich mit der Loge in der Friedrich schen An
gelegenheit

3 die Zahlung einer Entschädigung für Terrain am Mühl
wege an den Rentier Kreye und weiteres Verfahren in
Angelegenheit des Ziegelteichcs

4 die Genehmigung des Zuschlags zum Pachtgebot für
den kürzlich von der Magdeb Halberstädter Eisenbahn
Gesellschaft angekauften Landstreifen von tl Ar

5 die Vorlage des Magistrats in Betreff der Bestim
mungen über die Abschreibungen und Dispositions
befugnisse des Euratom des Wasserwerks

K die Feststellung der Fluchtlinie für das Grundstück
Strohhofspitze 24

7 die Packhofs Angelegenheit
Geschlossene Sitzung

8 die Niederschlagung einer bei der anderweiten Verpach
tung entstandenen Pachtdisserenz

g die Anstellung eines zweiten Religionslehrers beim
Ghmnasio Bewilligung des Gehalts für denselben und
Erhöhung des Gehalts eines andern Gymnasiallehrers

10 die Niederschlagung des Restes auf ein Landwehr
Darlehn

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 9 Mai Der Reichstag begann auch heute

seine Verhandlungen sofort mit der Gewerbeordnnngsnovelle
Der erste zu Diskussionen veranlassende Paragraph nimmt
die schon behandelte Frage von der Kinderarbeit in Fabriken
noch einmal auf indem er gewisse Ausnahmen für die gestern
genehmigte Beschränkung derselben festsetzt Es sollen näm
lich dic e Ausnahmen und zwar auf die Dauer von 4
Wochen durch die höhere Verwaltungsbehörde und bei länge
rer Frist durch den Reichskanzler zugelassen werden wenn
Unglückssälle den regelmäßigen Betrieb einer Fabrik unter
brochen haben Nach einer längeren Debatte in der es sich
abermals um eine ganze Reihe von Amendements handelt
die theils eine verschärfende theils eine abmildernde Rich
tung inne halten wird schließlich die Kommissionsfassung
angenommen Weiter wird nach einer ganz ähnlichen De
batte die Bestimmung angenommen daß durch Beschluß des

Eine Nacht zn Gaste
Novelle von Edmund Höfer

Nachdruck verboten
Forlsktzmig

Die Treppe knarrte ein wenig und der Sand mit dem
sie bestreut war knirschte unter unseren Füßen sonst war
im Hause alles still und auch von draußen klang kein Laut
mehr herein es war auch wohl bereits über zehn Uhr für
die Stadt so gut wie für dies Haus und die darin hausen
den Alten sicherlich eine sehr späte Stunde Und ich kanns
nicht leugnen daß auch ich selber schläfrig war Die Reise
und die angespannte Unterhaltung des Nachmittags und
Abends hatten mich dem Volksausdruck nach mürbe gemacht

Drobm es ging sehr langsam treppan wandte
der Michel sich links das Licht vorausstreckend und mit be
sorgten Blicken das kaum gelichtete Dnnkel der Ecken und
Winkel durchspähend so daß Tante Julie wiederum ein
barsches na Er Hasenfuß laut werden ließ und nun
prallte er mit einem Schreckenötone zurück da vor ihm im
Gange etwas rasselte es öffnete sich eine Thür und her
aus trat eine seltsame lange hagere Gestalt gekleidet in
einen schwarzen Frack und dunkelblaue Modesten einen
schwarzen Cylinder auf dem von langen grauen Haaren um
wallten Haupte in der Rechten eine Laterne und unter dem
linken Arm einen mächtigen Folianten

Ei sich da Herr Professor Noch so spät bei der
Arbeit rief ihm die Tante entgegen

Serviteur Mamsell Julie Serviteur, gab der An
geredete mit einer halb fistulirenden halb heiseren Stimme
zur Antwort und versenkte zum Gruß den Untertheil seines
kleinen runzelvollen Gesichts tief in die dicke weiße Binde
die seinen Hals wie eine Wulst umgad Auch hochdero an
genehme Ruh scheint noch aufgeschoben zu sein haben
wie mich bedünken will noch einen Gast erhalten einen
Neveu

Freilich freilich Herr Professor, versetzte sie das
ist der Karl der Refereudarius von dem ich Ihnen heut
Nachmittag gesagt des Pastors Sohn wir haben eine
rechte Freude an ihm I Wäre nur dieser verwünschte Skan

Buudesraths die Verwendung von jugendlichen Arbeitern so
wie von Arbeiterinnen für gewisse Fabrikationszweige welche
mit besonderen Gefahren für Gesundheit oder Sittlichkeit
verbunden sind gänzlich untersagt oder von besonderen Be
dingungen abhängig gemacht werden soll Insbesondere kann
danach für gewisse Fabrikationszweige die Nachtarbeit der
Arbeiterinnen gänzlich untersagt werden Diese durch Beschluß
des Bundesraths zu treffenden Bestimmungen müssen aber
dem nächsten Reichstage vorgelegt und wenn der Reichstag
es verlangt außer Kraft gesetzt werden Eine längere Dis
kussion rief dann die Frage der Fabrikinspektoren hervor
Die Regierung wollte die Einführung in das Ermessen der
einzelnen Bundesstaaten stellen dagegen macht die Kommis
sion die Institution obligatorisch für das gesammte Reich
Obgleich der Vertreter der Regierung geheimer Rath Nie
berding entschieden für die Wiederherstellung der ursprüng
lichen Fassung eintritt genehmigt das Haus den Vorschlag
der Kommission nachdem derselbe auf Antrag des Abg Lasker
dahin abgeändert ist daß die Organisation nicht den Landes
regierungen sondern den Landesgesetzgebungen übertragen
werden soll Der Rest der Vorlage wird im Wesentlichen
nach dem Vorschlägen der Kommission genehmigt Eine vom
Abg Stumm beantragte Resolution welche die möglichst
baldige Einführung der Gewerbeordnung in Elsaß Lothringen
verlangt wird nachdem der Unterstaatssekretär Herzog sich
namens der Regierung gegen dieselbe erklärt hat mit
großer Mehrheit abgelehnt Hierauf vertagte sich das Haus
Morgen steht die Tabaksenquste Vorlage als erster Gegen
stand auf der Tagesordnung

Berlin 9 Mai
Die Nachrichten über das Befinden des Reichs

kanzlers lauten leider in den letzten Tagen nicht günstiger
Die Frage der Statthalterschaft für Elsaß Lothringen

ist in gewissen Mittheilungen der letzten Tage offenbar viel
zu sanguinisch behandelt worden die Angelegenheit ist lange
nicht so weit vorgeschritten als angegeben wird Ob die
Regelung der Regierung des Reichslandes in Gestalt
einer Vorlage noch in der gegenwärtigen Session an den
Reichstag gelangen werde ist bei der Eile mit welcher der
selbe dem Schluß seiner Arbeiten entgegendrängt sehr zwei
felhaft

Rom 9 Mai Der König hat dem Professor Momm
sen in Berlin das Kreuz der Groß Offiziere vom St Mau
ritius und Lazarus Ordeu verliehen

Zur Orient Krisis
Berlin 9 Mai In den Wünschen Englands an

Rußland bezüglich einer Abänderung des Vertrages von San

dal auf der Straße nicht gewesen haben auch noch Nach
frage von der Polizei gehabt haben Sies gehört

Nicht die Ehre gehabt, erwiderte der Professor und
indem das Kinn von neuem in die Binde versank und die
Augen mich über die Brille mit einem milden Blick betrach
teten fuhr er fort also des Herrn Magisters Sohn
Reserendarius Serviteur junger Herr Serviteur I Habe
den Herrn Vater vor Zeiten wohl zu kennen das Vergnügen
gehabt ein würdiger Diener des Herrn Freut mich freut
mich Und das Kinn hob und senkte sich gravitätisch
Bewegter Tag aber schön wertheste Mamsell Werde mir

morgen die Ehre geben die beiden Herren Neveus rite zu
begrüßen

Die beiden wiederholte Tante Julie mit einem
zweifelhaften Lächeln da irren der Herr Professor es ist
nur dieser hier gekommen

Ei so bitte um Entschuldigung bemerkte der alte
Herr also ein Cousin

Wer denn Es ist ja niemand weiter da/ entgeg
nete die Tante und ließ ihre Augen von dem Hausgenossen
zu mir mit einem Ausdruck hinübergleiten als wollte sie
sagen du mußts ihm nicht übelnehmen er ist zerstreut und
neuerdings zuweilen gar fast unbesinnlich

Allein der Professor schüttelte verwundert sein kleines
Haupt und sprach aber wertheste Mamsell er ist ja doch
vorhin von mir selber in das Gastzimmer gewiesen worden

Wer ist denn gewiesen worden rief Tante Julie
heftig

Ei der junge hübsche lustige Neveu oder Cousin
oder

Aber Herr Professor, fiel sie von Neuem ein bei
Ihnen glaub ich mit Respekt zu melden rappelts Was
Neveu Cousin oder sonst wer s ist ja kein Mensch weiter
da als der Karl und Sie müssen geträumt haben

Diesesmal nicht wertheste Mamsell, sagte er mit
sichtbar seltener Hartnäckigkeit und drückte das Kinn fest
auf die Binde es müßte wenigstens der singnlärste Traum
sein der jemals geträumt worden I Habe ihm mein Kompli
ment gemacht ihn selber in Ihr Gastzimmer gewiesen ihm
geruhsame Nacht gewünscht die er auch gefunden da ich

Stefano Wünschen deren officieller Träger Graf Schus
waloss zwar nicht ist als deren Uebermittler er aber ange
sehen werden darf spielen die folgenden drei Punkte wie
verlautet die Hauptrolle England verlangt erstens eine
derartige Regulirnng der Grenzen des neu zu konstituiren
deu Bulgariens daß ein bequemer territorialer Zusammen
hang des türkischen Rnmeliens mit den der Türkei verblei
benden Westprovinzen der Balkanhalbinsel gewahrt bleibt
Es verlangt ferner daß der Pforte das Besatzungsrecht der
am Pontns gelegenen bulgarischen Festungen nach wie vor
zusteht Hierdurch würde allerdings die Unabhängigkeit des
neuen bulgarischen Staates stark beeinträchtigt sein während
die obige erste englische Forderung hinter dem bisher immer
angenommenen Verlangen einer Begrenzung des neuen Bul
gariens durch den Balkan erheblich zurückbleiben würde
England verlangt endlich drittens daß die asiatischen Festun
gen Kars sowohl wie das des Handels halber so wichtige
Batum bei der Türkei verbleiben sollen Wie man sieht
bleiben in diesen Wünschen die bessarabische wie die Dar
danellenfrage gänzlich unberührt Vielleicht überbringt in
dieser Beziehung Graf Schuwaloff keine speciell sormulirten
Forderungen weil man diese Punkte als selbstverständlich
der Lösung durch einen Kongreß der Großmächte unterworfen
ansieht Uebrigens geben wir das oben formulirte englische
Programm nur mit allem Vorbehalt namentlich was

seine Vollständigkeit anlangt
Petersburg 9 Mai Das Journal de St Psters

bonrg bespricht wie gestern die Agence Russe die Aeuße
rungen der Times über die Bedeutung der Mission des
Grasen Schuwaloff für den Frieden Das Journal zählt
die Akte der russischen Regierung auf welche ihr Entgegen
kommen für den legitimen Einfluß Englands in der Türkei
beweisen Dahin gehörten die Mission des Generals Su
marakoss im Herbst des Jahres 1876 durch welche eine
maritime Aktion in Vorschlag gebracht wurde bei der die
erste Rolle England zugefallen wäre ferner die Theilnahme
Rußlands an der Londoner Konferenz bei der Lord Derby
den Vorsitz führte sodann die Zustimmung Rußlands zu den
Bedingungen welche Lord Derby in seiner Note vom 1 Mai
1877 für die englische Neutralität aufgestellt hatte endlich
die Thatsache daß Rußland seine militärische Aktion nicht
auf Konstantinopel und Gallipoli ausgedehnt hätte welche
s Z leicht zu besetzen gewesen sein würden Das Journal
weist auf die gegenwärtige vorwiegende Stellung Englands
in Konstantinopel hin trotz der unmittelbaren Nähe der
russischen Truppen Man könne daraus schließen wie stark
dieselbe nach Entfernung der russischen Truppen sein werde
Was das Verlangen betreffe daß der ganze Vertrag von
San Stefano dem Kongresse vorliege so sei diese Vorlage
rnssischerseits schon seit langer Zeit zugestanden

soeben noch in meiner Bibliothek durch die Thür höchst be
friedigende Töne eines gesunden Jugendschlafs vernommen

In Tante Julie rangen sichtbarlich Erstaunen Schreck
Zweifel und Verdruß mit einander ohne daß eine dieser
Regungen Herr über die andere zu werden vermochte Herr
Professor sagte sie entrüstet und fügte dann gegen mich
im raschesten Uebergang zu einem gewissen trostlosen Ton
hinzu verstehst du das Karl und brach wieder heftig
aus das ist ja lauter dummes unsinniges Zeug I

Aber hochzuverehrende Mamsell Steibel senior, fiel
der Professor einigermaßen gereizt ein ein Mann der
Wissenschaft

Ach was frag ich nach Seiner Wissenschaft unter
brach sie ihn zürnend Er will schon einen Anderen ins
Gastzimmer gewiesen haben und es ist keiner da Und Er
hört ihn schnarchen und es ist keiner da Fängt Er nun
auch an Gespenster zu sehen Solche Verrücktheit ist mir
in meinem ganzen Leben nicht vorgekommen

Aber Tante Julie, mischte ich mich jetzt beschwich
tigend in diesen seltsamen Streit denn in dem Gesicht des
alten Herrn meinte ich etwas zn lesen was auf eine im
Anzüge befindliche Grobheit hindeutete die man ihm in An
betracht von der Tante Offenheit freilich kaum hätte übel
nehmen können lassen Sie uns mit dem Herrn Pro
fessor in das Zimmer gehen und nachsehen Es ist doch
auffällig wäre am Ende doch ein Fremder ins Haus ge
kommen und hätte sich

Der Spitzbube Mamsell der Vogelbundi stöhnte
Michel dumpf dazwischen sehr bleich mit sehr spitzer Nase
und schlotternden Knieen

Was denn Was denn rief die Tante jetzt gleich
falls erschreckend Wäre denn das möglich Und er sollte
noch da sein Herr Jesus Karl Herr Professor was
sangen wir an

Der Professor war sichtbar nicht au kait und sah uns
fragend an Ich aber sagte Man muß eben nachsehen
Tante Ich will hinein Michel geb Er mir das Licht

Das leid ich nicht Karl das leid ich nicht Du gehst
nicht rief die Tante entsetzt Herr Jesus ein Spitz
bube hier im Hanse im Gastzimmer



London 9 Mai Unterhaus Der Deputirte Wolff
zeigt an daß er zu der von Chamberlain angekündigten Re
solution folgendes Amendement beantragen werde Das
Haus wünsche ernstlich eine friedliche Lösung der Schwierig
keiten und glaube die Politik der Regierung sei geeignet die
Versammlung des Kongresses unter Bedingungen zu sichern
die mit den Rechten und Interessen sowie mit der Würde
der Unterzeichner der Verträge von 1856 und 1871 und
mit einer gehörigen Beobachtung der Gesetze Europas ver
einbarlich seien Der Deputirte Forsyth kündigt an daß er
in der von Chamberlain vorgeschlagenen Resolution die
Streichung der Worte das Haus verurtheile die von der
Regierung befolgte Politik der kriegerischen Demonstrationen

beantragen werde Fawcet zeigt an daß er bei der Vor
lage über den Ergänzungskredit die Resolution beantragen
werde daß das Haus die Berufung indischer Truppen nach
Malta ohne vorherige Mittheilung ihrer diesbezüglichen Ab
sicht an das Parlament mißbillige Endlich kündigt Har
tington für nächsten Montag die Anfrage an wann die
Nachtragskreditsordernng für die indische Truppenexpedi
tion dem Hause vorgelegt und wann dieselbe berathen wer
den solle

Wien 9 Mai Londoner Telegramme melden den
entschiedenen Protest Frankreichs gegen die beabsichtigte Be
setzung des Suezkanals durch anglo indische Truppen
England verlangt auch für die Zukunft türkische Besatzungen
in Varna Schumla Silistria Rustschuk und Widdin

Wien 9 Mai Meldungen der Polit Korresp
Aus Konstantinopel vom 9 d Die russisch türkischen Ver
handlungen wegen Räumung der Festungen nehmen einen
raschen Verlauf Die Russen beabsichtigen dem Anscheine
nach San Stefano zu verlassen Bezüglich der Grenze des
Rückzuges verlautet nichts Bestimmtes Die Pforte ver
lange daß die Russen bis Adrianopel zurückgehen während
diese nur von einem Rückzüge hinter Tschataldja oder
Tschorlu sprechen Das russische Hauptquartier erkläre ent
scheidende Instruktionen aus Petersburg abwarten zu müssen
Nichts desto weniger räume ein Theil San Stefano und
Umgebung und besetze die benachbarten Höhen angeblich aus
sanitären Gründen Seitens der österreichisch ungarischen
Regierung werden die Verhandlungen mit der Pforte wegen
Feststellung der nothwendig werdenden Maßnahmen zur Be
werkstelligung der baldigen Heimbeförderung der bosnischen
Flüchtlinge fortgesetzt In Konstantinopel sei die Ansicht
verbreitet daß Oesterreich Ungarn wünsche bereits im näch
sten Monat mit der Repatriirung der Flüchtlinge vorzu
gehen der heute hier erwartete österreichische Botschafter
Gras Zichy solle deshalb neuerdings bei der Pforte Schritte
zu einer thunlichsten Beschleunigung dieser Angelegenheit un

ternehmen Aus Belgrad vom 8 d Der bisherige
diplomatische Agent Englands in Belgrad White ist nach
Bukarest versetzt worden und dorthin abgereist Man meint
sein Posten solle bis zum definitiven Abschlüsse des Friedens
unbesetzt bleiben Der diplomatische Agent Rußlands
Generalkonsul Persiani hat dem serbischen Kriegsminister
als Nachtrag zu den für die Erhaltung des serbischen Okku
pationsheeres geleisteten Subsidien den Betrag von 60 000
Dukaten übermittelt Von Persiani wurde eine Deputation
aus Pirot Vranja und Tern empfangen welche die Er
laubniß erbat nach Petersburg gehen zu dürfen um vom
Kaiser die Vereinigung der gedachten Distrikte mit Serbien
zu erbitten Das Hauptquartier der serbischen Okkupa
tionsarmee ist von Nisch nach Leskowatz verlegt Aus
Eattaro vom 8 d Die österreichischen Panzer Fregatten
Habsburg Kaiser und Don Juan sind heute Nach

mittag in die Bocche eingelaufen und haben vor Megline
Anker geworfen

Versailles 9 Mai Deputirtenkammer In Be

Aber Tante danach sehen müssen wir sprach ich
wieder Wenns nur Einer ist mit dem wird man noch
fertig werden wir sind hier ja drei Männer I Und ich
langte bei dieser freilich kühnen Behauptung nach dem Licht
das ohnehin demnächst Michels schwachen Händen zu entfal
len drohte Bleiben Sie hier oder lassen Sie von der
Straße die Nachtwache heraufholen

Nein, sagte sie gefaßt das thu ich nicht Vorhin
werde ich grob gegen den Sekretarius und leugne ihm alles
ab und jetzt sollt ich klein beigeben Nein so blamire ich
mich nicht Es ist ja vielleicht auch gar nicht wahr, fügte
sie mit einem mißtrauischen Blick auf den ganz konsternirten
Professor hinzu Wir machens unter uns ab Kommen
Sie Herr Professor Michel voran mit dem Licht

Ne Mamsellchen ne das bin ich nicht kapabel l
stotterte der alte Bursche bebend den Vogelbundi aufsuchen
und todtgestochen werden ne Mamsellchen Da bitt ich
um meinen Abschied sag ich

Ich machte dem Jammer ein Ende indem ich ihm
das Licht aus der Hand nahm und auf die zweite Thür
vor mir zuging sie öffnete und doch einen Schritt zurück
wich denn in der Oeffnung stand richtig ein Mensch ein
derber Bursch mit einem gesunden fast hübschen munteren
Gesicht und glänzenden kecken Augen ein Gesell in dem
man nach Haltung und Tracht gleich den Seemann erkannte

Hinter mir stöhnte Michel furchtbar auf Tante Julie
ließ einen Schreckensruf laut werden und der Professor
fistulirte voll Genugthuung Na sieht Sie wohl Mamsell
Steibel senior da ist der Cousin oder Neveu wie ich
Ihr gesagt habe Er war hörbar noch zu entrüstet um
die gewohnte Anrede in der Mehrheit zu wählen die ja
auch die Tante vorhin verschmäht hatte Allein auch sie
war zum mindesten noch in keiner versöhnlichen Laune denn
auf des Professors triumphirende Bemerkung in Anbetracht
des konstatirten Neffen warf sie ihm ein der Teufel ist er
entgegen und rückte dann tapfer auf den Eindringling los

Natürlich war die ganze Unterhaltung im Korridor
nicht grade leise geführt worden und gestockt hatte sie auch
nicht ja der letzte Abschnitt die Entdeckung und unsere Kon

sternation war so zu sagen nur ein Moment Der Tante

antwortung der vom Deputirteu Droolle an die Regierung
gerichteten Interpellation erklärte der Minister des Auswär
tigen Waddington die auf den Kongreß bezüglichen Ver
handlungen dauerten noch fort man könne hoffen daß die
selben zu einer friedlichen Lösung führen würden Frank
reich habe keine aktive Rolle spielen können sei aber ein
uninteressirter Zuschauer und ein freundschaftlicher Rath
geber es unterhalte mit allen Mächten ohne Ausnahme
gute Beziehungen Die Regierung habe keine anderen Ver
pflichtungen als diejenigen die aus den mit Frankreichs
Unterschrift versehenen Verträgen sich ergäben Die diplo
matische Korrespondenz werde vorgelegt werden insoweit
dieselbe veröffentlicht werden könne Was die Auslassungen
der Journale anbetreffe so benutze die Regierung soweit es
sich um die auswärtigen Angelegenheiten handele kein einzi
ges Preßorgan Eine ungezügelte Sprache sei sowohl von
Seiten der Rechten wie von Seiten der Linken geführt wor
den die Regierung aber stehe beiden fern Sobald man
über die auswärtigen Angelegenheiten werde diskutiren kön
nen werde das Land sehen daß die Ehre und die Interessen
Frankreichs vollständig gewahrt seien Drvolle erklärte sich
durch die ertheilte Antwort befriedigt

Haupt Gewinne
5 Klasse 93 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 9 Mai 1878

2 Gewinne Z 15,000 Mark auf Nr 52754 64350
4 Gewinne z 5000 Mark auf Nr 27639 31533 97939

99347
26 Gewinne s 3000 Mark auf Nr 1252 1672 7565

968S 11085 13845 15142 23041 25524 27979 34429
34586 35768 36305 36892 44032 48365 50980 55935
58553 62815 65172 82701 85614 91270 93797

43 Gewinne s 1000 Mark auf Nr 119 2694
5524 7920 9134 15894 22788 23736 26049 30651
34074 34238 36728 37605 39245 40289 44434 44947
48422 48524 50689 52823 61940 64541 64865 65081
67153 72368 73180 73728 77318 79743 80389 82856
87958 88345 90010 90244 91207 94335 94524 97429
98838

37 Gewinne a 500 Mark auf Nr 43 2433 3550
3655 7651 12795 14128 30340 31578 32088 34981
36407 36507 36912 38578 43700 45967 51570 54440
58258 61322 66711 67894 68069 70495 74433 74649
76460 82880 85948 86862 89235 89901 90769 94447
94927 99947

83 Gewinne ä 300 Mark auf Nr 511 1624 4742
5163 6635 7262 7457 8095 9214 9801 10731 11806
12276 13595 14871 15919 16390 18067 18079 18823
23072 23671 24725 25022 25910 26956 28532 28713
30927 32712 33242 33468 38558 40950 42427 42538
47244 47260 50950 51431 51873 52384 54368 56811
60220 60435 60458 60885 61894 62053 62071 63999
64107 65171 65315 65587 66441 66592 66961 68626
70544 71067 71631 72489 75086 75234 75533 76058
76866 76965 78493 78542 81843 82637 87700 88123
89669 93894 96057 97005 97593 98164 98843

Ans Halle und Umgegend
Ant 9 d M dem 4 Jmmatrikulationstage wur

den bei hiesiger Universität immatrikulirt 1 Theologe 8 Ju
risten 3 Mediziner 3 Philosophen 6 Landwirthe 1 Phar
mazeut 1 Zahnheilknndebeflifsener zusammen 23 die Ge
sammtzahl der bis jetzt immatrikulirten Stndirenden beträgt
daher 251

Von unserem Mitbürger Herrn F Gumtau ist
eine 11 Oktavseiten umfassende Schrift den halleschen Theater

anfänglicher SchreckenSruf und ihr jetziges der Teufel
schloffen sich daher schier aneinander und daran reihte sich
jetzt ein verzweiflungsvolles aber Mamsell Julie aus dem
Munde des zitternden Michel der überhaupt demnächst auf
die Knie fallen zu wollen schien um den Herrn Spitz
buben um Schonung seines Lebens zu bitten und endlich
erklangen nun auch von der Treppe her Töne der höchsten
Angst eine von den beiden würdigen Mägden stolperte
oder fiel obendrein dort eben die Stufen hinab Und die
Konsternation des ohnehin sehenswerthen Professors und das
unverschämte Grinsen oder sage man lieber das verbissene
Lachen des Vogelbundi, der sich nicht vom Fleck rührte
und augenscheinlich nichts weniger als gefährliche Absichten
zu hegen schien das alles war heut nun schon das zweite
oder dritte Bild voll fortreißender Komik und ich konnte
nicht widerstehen ich brach wieder einmal in ein Helles
Lachen aus Der Eindringling schien nur ans dies Sig
nal gewartet zu haben um mich schallend zu akkompagniren

Recht habt ihr wir scheu da sicherlich wie ein
ganzer Haufen Narren aus, sagte die Tante kopfschüttelnd
fügte dann jedoch schon wieder streng und mit gerunzelter
Stirn hinzu daS geht aber doch nicht so wer ist Er
denn Er unverschämter Gesell Was hat Er hier in mei
nem Hause zu thun Wie kam Er herein Michel
hole Er die Nachtwache

Und da trat der Bursch der sich bei diesen Worten
gleichfalls gefaßt und sich an das zum mindestens Übertrie
bene seiner kecken Lustigkeit erinnert haben mochte einen
Schritt vor und machte gegen die Alte einen ächten und
gerechten Seemanuskratzfuß und versetzte bescheidener und
gedämpfter Oh das werden Sie nicht thun Mamsell
Steibel In der ganzen Stadt wissen wir wie gut Sie
sind und daß Sie kein Unrecht dulden und daß Sie den
Polizeidirektor nicht leiden mögen und einen lustigen Kerl
für ihn nicht im Stich lassen das weiß ich auch

Na wenn der da mir erst Complimente macht
sagte Tante Julie wieder ein wenig verblüfft und sah ihn
und uns an als wollte sie fragen was sagt ihr dazu
wandte sich dann aber von neuem zu dem Eindringling und
fuhr ernsten Tones fort daß Er kein Dieb oder Spitz

bau betreffend erschienen Gestützt auf eine reiche Fülle
während seiner Praxis als Theaterdirektor gesammelter Er
fahrungen giebt Hr Gumtau in dem Heftchen eine Reihe
höchst beachtenswerther Winke und Rathschläge die sich nicht

nur auf die event Ausführung eines Baues sondern auch
aus eine ersprießliche Leitung und Thätigkeit des Direktors
und gesammten Personals beziehen Möchten sie beherzigt
werden

Vom Dampfkesselrevisionsverein für Halle und Um
gegend wurden im Monat April 18 innere Revisionen 18
äußere und 10 Druckproben ausgeführt

Beim Ausräumen der Abortögrube im Grundstück
Geiststraße Nr 25 wurde heute Vormittag der Leichnam
eines neugeborenen Kindes weiblichen Geschlechts gefunden
Derselbe muß schon längere Zeit dort gelegen haben da er
starke Spuren der Verwesung zeigte

Civilstand Meldung vom 9 Mai
Aufgeboten Der Schlosser Ch Seidewitz Schü

lershof 11 und M Demme Mittelstraße 4 Der Korb
macher I F Jänecke und I A Ch Bölecke Cönnern

Geboren Dem Handarbeiter C Friedrich eine T
Oberglaucha 39 Dem Tuchappreteur O Adlung eine T
Steinweg 19 Eine unehel T Fischerplan 3

Gestorben Der Kaufmann Leander Barth 30 I
11 M 17 T Schlaganfall kl Berlin 1 Die Wittwe
Johanne Richter geb Mende 77 I 2 M 3 T Apoplexie
Weingärten 17

Mehl Börseuverein zu Halle a S
Weizenmehl 00 16 bis 17

d 0 15 16Roggenmehl 0 11 11,5
do 0/1 10,50 10,75Alles für 50 Kilo netto
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Kirchliche Anzeigen
Getraute

Ulrichsparochie Den 4 Mai der Kaufmann Pfahl
mit C F M Lange Den 5 der Glaser Köster mit
M A Wirth Den 6 der Regierungs Assessor Schultz
in Kattowitz mit B H Fiebiger

Domkirche Den 1 Mai der Apothekenbesitzer Deh
mel zu Sagan mit P M Booch Den 4 der Tischler
Thinat mit F A Strich Den 6 der Hausmann Bech
stedt mit A Ch H Renßner

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 12 November 1877 dem

Droschkenkutscher Schaas ein S August Robert Franz
Den 3 Dezember eine unehel T Johanne Marie
Den 6 März 1878 dem Tischlermeister Damm ein T
Helene Betth Den 7 dem Polizei Sergeant Markossky
ein S Robert Karl Arthur Den 1 April dem Me
chaniker Wiener ein S Richard

Ulrichsparochie Den 26 April 187 dem Uhrma
cher Haase eine T Jda Den 19 November dem Buch
drucker Schmidt eine T Auguste Friederike Margarethe
Den 8 Januar 1878 dem Schlosser Terpe ein S Alsred

Den 21 dem Restaurateur Möritz ein S Paul
Den 25 dem Polizei Sergeant Fehse ein S Karl Friedrich
Franz Den 4 Februar dem Packmeister Massalonp
ein S Hugo Anton Theodor Den 8 dem Pfefferküch
ler Wilcke ein S Emil Anton Den 11 dem Tischler
König eine T Margarethe Anna Den 6 März dem

bub seh ich wohl Aber das macht s alles noch nicht gut
und wer ist Er und was will Er hier in meinem repu
tirlichen Hause zu solcher Stunde Mensch

Ich bin gar kein Mensch nicht Mamsellchen sondern
Matrose zuletzt bei Kap tain Meermann ans der Bark

die sieben Schwestern, wissen Sie und seit dem November
hier vor Anker und heiße Hans Lietzow

Hoho der du Karl ist das nicht der nach dem
der Secretarius vorhin fragte fiel die Tante ein

Also kein Cousin oder Neveu Und hat sich doch
vor mir so benannt Er schob der Professor dazwischen

Und der Bursche beantwortete Tante Juliens Rede mit
einem Anfluge tugendsamer Entrüstung Ja Mamsellchen
die verwünschten Landratten haben stets an mir zu nagen
und zu zerren mag ich meinen Cours nehmen wohin ich
will ob ich vor Topp und Takel treibe oder mit Ober und
Untersegeln fahre ich muß immer an die alten Kuffeu
anrennen s ist um des Teufels zu werden Und wenn
mir da einmal die Galle überläuft und ich dem Oberland
polizisten

Sei Er einmal still, unterbrach Tante Julie den
fließenden Vortrag Wenn s so fort geht wird Karls
Zimmer da eiskalt und wenn s Glück gut ist erkundigte
sich die Polizei am Ende noch nach dem Spektakel im Hause
Also hinein da in s Zimmer wir alle Er Michel kann
hinuntergehen und den Anderen sagen daß wir noch bei
Leben und Gesundheit aber ohne Geschrei hört Er Und
nachdem wir gehorcht und im Zimmer standen der Pro
fessor gleichfalls mit seinem Folianten und seiner Laterne
redete die alte beherzte Dame weiter Nun erzähl Er ein
mal ordentlich Hans Lietzow was hat es gegeben und wie
ist Er daher gekommen Red Er offen wie zu seinem
Kap tain ich lasse mich nicht narren und sehe Ihm
nichts nach fügte sie hinzu hat Er Eseleien und schlechte
Streiche gemacht so habe ich nichts mit Ihm zu schaffen
War s aber nur eine Tollheit und ein Spaß gegen einen
Oberlandpolizisten na da wollen wir sehen wie wir
Ihm durchhelfen können Ich liebe dies Genre auch nicht

Man darf bei diesen für manchen Leser auffälligen
Worten und Grundsätzen nicht vergessen daß es ein



Schmiedemeister Matuschke ein S Paul Max Den 10
dem Kommerzienrath Riebeck ein S Karl Julius Werner

Den 19 dem Kaufmann Jacoby ein S Christian
Bernhard Felix

Morilzparochie Den 18 Januar dem Mechanikns
Scholz ein S Paul Heinrich Otto Fritz Den 16 Febr
dem Maurer Weschke ein S Franz Max Den 2 März
dem Maler Utrott ein S Paul Otto Den 27 April
dem Buchhalter Beck eine T Therese Martha Jda
Dem Ziegelmeister Reile in Nelben eine T Emilie Emma
Minna

Domkirche Den 14 Januar dem Bahnbeamten Par
nicke ein S Richard Paul Den 24 dem Handarbeiter
Mai eine T Klara Minna Den 13 Februar dem
Mundkoch Müller eine T Minna Marie Frieda Den
5 Mai dem Maurer Krüger ein S Franz Max Richard

Neumarkt Den 29 Oktober 1876 dem Schneider
Großer eine T Marie Helene Den 13 April 1877
dem Mechamkus Brauer eine T Wilhelmine Therese
Johanne Den 17 Dezember dem Restaurateur Köcke
eine T Rosa Valeska Den 29 dem Schneider Großer
ein S Emil Robert Den 28 Januar 1878 dem
Rentier Gittel ein S Oskar August Willy Den
14 Februar dem Steinhauer Meinhardt eine T Marga
ret he Jda Den 27 dem Maurer Kuhndt ein S Ernst
Ludwig Richard Den 10 März dem Tischler Taatz
eine T, Sophie Hedwig Den 7 April dem Lehrer
Arnhold ein S Paul Friedrich Kurt Den 28 eine
unehel T, Antonie Minna

Glaucha Den 28 November 1877 dem Bäcker
meister Drietchen ein S Karl Paul Max Den 20 Dez
dem Former Wilsdors eine T Anna Ernestine Den 30
dem Oberbergamts Sekretär Rinck ein S Georg Heinrich

Den 4 Januar 1878 dem MagistratS Boten Weyde
eine T Friederike Anna Den 7 dem Schuhmacher
meister Engert eine T Pauline Marie Jda Den
3 Februar dem Obertelegraphist Marosky eine T, Helene
Hedwig Den 10 dem Handarbeiter König ein S
Albert August Willy Den 24 März dem Steinsetzer
Wilde ein S Franz Hermann Den 31 dem Kranken
wärter Höfer ein S Otto Den 6 April dem Dach
decker Horlach eine T Bertha Den 15 dem Zimmer
mann Saalmann ein S Wilhelm Erdmann Paul Den
19 dem Liniirer Schwenke ein S Richard Den 23
dem Handarbeiter Lützkendorf eine T Johanne Emma

Handel und Verkehr
Zur Frage der Disserenzialtarise liegt ein neuer Erlaß

des Handels Ministers vor Daß die königlichen Eisenbahn
Direktionen und die Privat Eisenbahn Verwaltungen veran
laßt worden sind für alle Tarife vor ihrer Einführung die
Genehmigung des Handelsministeriums einzuholen nach
welchen im direkten Verkehr mit dem Auslande oder im
Durchgangsverkehr günstigere Frachtsätze oder Frachtbedin
gungen bewilligt werden sollen als für die gleichartigen Ar
tikel auf den betreffenden Bahnstrecken im Verkehr von oder
nach der Grenzstation festgesetzt worden sind abzüglich einer
ihrem Höchstbetrage nach näher bezeichneten Expeditions
gebühr ist seiner Zeit mitgetheilt worden Nunmehr ist
wie der Berl Akt erfährt in einem Erlaß des Handels
ministers vom 23 April d I weiter bestimmt daß für der
artige Tarife die Genehmigung nur dann in Aussicht zu
nehmen sein wird wenn entweder eine Benachtheiligung in
ländischer wirthschaftlicher Interessen überhaupt nicht zu
besorgen ist oder doch überwiegende Interessen anderer
Zweige der inländischen Volkswirthschaft für die beantragte
Ermäßigung der Tarife sprechen In letzterer Beziehung
sollen insbesondere die Interessen des deutschen Seehandels
oder der inländischen Konsumtion der eigenen Ausfuhr oder
namentlich wenn es sich um die Konkurrenz gegen fremd
ländische Verkehrsstraßen handelt auch die eigenen Interessen

der deutschen Eisenbahnen in Frage kommen können Bei
der Begründung der auf die Genehmigung von Differential
tarifen im internationalen Verkehr gerichteten Anträge sollen
die vorstehenden Gesichtspunkte genau beachtet auch nicht
unterlassen werden den Umfang des im Einzelsalle in Rede
stehenden Verkehrs und bei der Aufnahme der Konkurrenz
gegen andere Verkehrsstraßen die in Betracht zu ziehenden

Seestadt war in der die Tante jung gewesen und alt
geworden und daß in einer solchen vordem wenigstens
bei aller Welt nicht nur eine ziemlich genaue Bekannt
schaft mit der Art und Weise und dem Wesen sondern
auch eine gewisse Theilnahme für das Treiben des Schiffs
volkes vorhanden war das zwar in seiner Winterruhe stets
mit den Behörden im Streite lag aber der Stadt auch
immer zu lachen gab Wild und ausgelassen waren diese
Bursche freilich sehr aber von eigentlichen Rohheiten erfuhr
man nur selten etwas und dann meistens nur bei jenen
welche im Hafen oder seiner Umgebung nicht zugleich auch
ihre Heimath fanden Hans Lietzow war aber ein richtiges
Landeskind und obendrein wie sich gleich herausstellte ein
alter Bekannter der Tante Denn da sie nun zur Entree
ihres Examens auf s neue fragte Wie ist Er hereingekom
men versetzte er lustig grinsend Ei Mamsellchen
durch die Thür die ich von Alters her noch leise öffnen
kann Ich bin ja der kleine Hans wissen Sie nicht
mehr und mit meiner alten Großmutter vordem immer
in s Haus gekommen wenn sie hier Wäsche hatte

Du lieber Gott rief da Tante Julie hat die Alte
denn Lietzow geheißen Ich hab sie nie anders als Hanne
gekannt I

Auch der Michel der doch mit hereingekommen meinte
mit einem erleichternden Seufzer Na Gottlob da ist s
ja ein Stadtkind und kein Spitzbube

Und nur der Professor grollte Aber Er sagte ja daß
Er der Herr Neven sei Da hat Er also gelogen und auch
mich zu einer Lüge verführt

Fortsetzung folgt

Frachtsätze der letzteren mit möglichster Genauigkeit dargelegt
werden Zur Erleichterung der Information über die bethei
ligten wirthschaftlichen Interessen wird den Verwaltungen
eine rege Kommunikation mit den betreffenden Organen der
Handelswelt und der sonst betheiligten wirthschaftlichen
Kreise ganz besonders empfohlen

Die Generalversammlung der Altenburg Zeitzer
Eisenbahn findet Freitag den 21 Juni 10 Uhr im Preu
ßischen Hose zu Zeitz statt Tagesordnung Bericht über
die Lage der Gesellschaft und Bilanz Prüfung und Decharge
der Rechnung Dividende Abänderung des Z 7 der Statuten
Wahl von Vorstandsmitgliedern und Revisoren

Vermischtes
Hamburg Ueber die Explosion der Pulverfabrik

bei Schulau der Firma Klee und Köcher in Hamburg ge
hörig giebt der Hamb Korr noch folgende Mittheilun
gen Die Fabrik wurde im Jahre 1876 erbaut und beschäf
tigte derzeit 27 Arbeiter die abwechselnd Tag und Nacht
im Dienste standen Das Fabrikgebäude bestand aus einem
mauerfesten Bau an welchen sich getrennt durch Erdwälle
etwa 6 Blockhäuser mit hydraulischen Pressen und anderen
Maschinen reihten Zur Seite stand das Wohnhaus und
noch weitere Blockhäuser wovon eines die Holzsäge und
Küperapparate ein zweites den Verpackungsraum und schließ
lich Trockenräume enthielt Nachdem 14 Nachtarbeiter angetre
ten waren eine äußerlich unbeschädigte Uhr zeigte 10 U 25 M

erfolgte plötzlich ein furchtbarer Blitz gefolgt von einem
donnerähnlichen Schlag dem rasch darauf zwei weitere folg
ten Es war eine Minute aber die kurze Zeit hatte hinge
reicht die ärgste Verwüstung anzurichten Die sämmtlichen
Gebäude waren ein Trümmerhaufen die schwersten Maschi
nentheile darunter eiserne Räderkasten von 6 Fnß Durch
messer und 3 Fuß Tiefe wurden aus den Mauern gehoben
und 100 Meter weit fortgeschleudert eiserne Träger wie Federn

gebogen lagen an allen Ecken uud Enden in die Erde selbst
sind tiefe Löcher geschlagen ein Bild vollständiger Zerstö
rung Wahrscheinlich ist die Explosion im vierten Hause in
der sogenannten Suchtmühle erfolgt denn da zeigt sich die
größte Gewalt der Verwüstung Von den zur Nachtarbeit
anwesenden 14 Arbeitern waren 5 in dieser letzteren beschäf

tigt und ganz in der Nähe der kurz vorher gekommene
technische Direktor und Miteigenthümer Schloh die leider
sämmtlich in den Trümmern begraben wurden und erst heute
Morgen todt und gräßlich verstümmelt herausgezogen wer
den konnten Fünf in anderen Theilen der Fabrik beschäf
tigte Arbeiter sind mit mehr oder weniger leichren Verwun
dungen davongekommen Im Wohnhause befanden sich der
Pulvermeister sammt Frau und 5 Kindern Dasselbe ist
total zusammengestürzt und begrub sämmtliche Insassen Um
3 Uhr Morgens gelang es jedoch 4 Kinder zwar schwer
verwundet aber noch lebend herauszuziehen während die
übrigen drei Personen nämlich der Pulvermeister Paulsen
und Frau nebst Kind erst um 5 Uhr todt unter den Trüm
mern vorgefunden wurden Wie wir hören hatte die
Fabrik in der letzten Zeit ganz bedeutende Ordres und wollte
ihren Betrieb in der nächsten Woche noch weiter ausdehnen
Der gegenwärtige Pulvervorrath soll sich auf circa 60000
Pfund belaufen haben von denen nur ein geringer Theil
in der entfernt liegenden und glücklicherweise nicht ergriffenen
Trockenstube und dem Verpackungsraume übrig geblieben ist
Zu erwähnen haben wir noch daß ein Theil des umliegen
den Waldes heute Morgen in Brand gerieth der durch Ein
dämmen und Erbaufschüttungen gelöscht wurde Wunder
barerweise ist der Ort Schulau durch das Unglück nicht
so arg betroffen worden als man befürchtete dagegen ist
in dem ebenfalls naheliegenden Wedel fast kein einziges
Dach ohne Schaden geblieben Wie furchtbar stark der
Luftdruck gewesen sein muß beweisen die Meldungen von
fast allen Seiten so namentlich von den auf dem anderen
User der Elbe liegenden Ortschaften bis Kuxhaven wo viele
Fensterscheiben eingedrückt wurden Aehnliche Berichte liegen
aus Kiel vor Merkwürdig vertheilt war die Wirkung in
Hamburg uud Umgebung während Oevelgönm Altona und
St Pauli nur wenig berührt wurden berichtet man aus
Pöseldors und Uhlenhorst daß verschiedentlich Thüren und
Fenster aufsprangen Mobilien schwankten und alle Anzeichen
eines Erdbebens vorlagen und vielfach zu Befürchtungen An
laß gaben

Ein interessanter Fund wurde kürzlich in Stoll
berg beim Thurmbau gemacht Beim Ausgraben des
Grundes fand man da wo der frühere alte Thurm gestan
den das außergewöhnlich große Gerippe eines Mannes der
allen Anzeichen nach ohne Sarg beerdigt worden war Neben
dem Gerippe lag eine eiserne Kette mit Schloß und Schlüssel
Das Ganze war mit Feuerschutt bedeckt Der Zustand der
Knochen sowohl als auch der des Eisens läßt auf ein ziem
lich hohes Alter schließen das näher zu bestimmen jedoch

jeder Anhalt fehlt
Volkswille Eine aller Erfahrung und aller Men

schenkenntniß zuwiderlaufende Vorstellung ist es daß wenn
es sich um großartige Neugestaltungen handelt durch allge
meine Abstimmungen immer oder doch meistens der richtige
Weg gefunden werden könne eine Anschauung die das
Alpha und Omega des Sozialismus ist Die Geschichte
zeigt zwar daß aus aller Verwirrung heraus das Ver
nünftige und Nothwendige schließlich sich Bahn bricht keines
wegs aber daß Volksmassen vor wichtige schwierige Fragen
gestellt weniger dem Irrthum und der Leidenschaft unter
worfen wären als Einzelne Thatsächlich entscheiden ja auch
gar nicht jene Massen sondern immer nur Einzelne welche
deren Meinung für den Augenblick zu gewinnen verstehen
wobei Dinge mitspielen die sich aller Berechnung entziehen
Solche Einzelne zum Theil jetzige Führer und Meinungs
macher wissen das recht wohl Keiner von ihnen erwartet
eine Belehrung vom Volkswillen so ehrfurchtsvoll er auch
von diesem öffentlich stets spricht sondern Jeder hofft unter
diesem Namen seinen eignen Willen zur Geltung zu bringen
Nicht die mindeste Wahrscheinlichkeit ist mithin vorhanden

daß allgemeine Abstimmungen in Personen oder Sachen
fragen für eine völlig neue von allem bisher Dagewesenen
grundverschiedene Staats und Gesellschaftsordnung die Richt
schnur abgeben können Alles weift uns vielmehr darauf
hin stürmischen Radikalismus ebenso zu scheuen wie starres
Festkleben am Alten Auch die Sozialwissenschaft kann in
der Methode des Untersnchens und Konstrnirens manches
lernen von der modernen Naturforschung welche ihre stau
nenswerthen Fortschritte erst machte seitdem sie die ehedem
beliebte Weise der spekulativen Naturphilosophie verließ und
sich auf die Erforschung des Einzelnen Kleinen mit eisernem
Fleiße legte und aus ihr die allgemeinen Gesetze zu er
kennen suchte

Gemeinnützigkeit in Mülhauseu Die Industrielle
Gesellschaft zu Mülhauseu ein gemeinnütziger Verein ober
elsässischer Fabrikanten Techniker und Direktoren welcher
vor zwei Jahren sein fünfzigjähriges Bestehen durch Veran
staltung einer sehr interessanten Textil Ansstellung beging
hat nach dem Bericht ihres verdienten Vorsitzenden August
Dollfus seit ihrem Bestehen eine Summe von nicht weniger
denn 2 400 000 Frcs vereinnahmt und zwar 1200 000 Frcs
durch Vermächtnisse und außergewöhnliche Zuwendungen
600 000 Frcs durch Beiträge der Mitglieder Zt veraus
gabt hat sie in dieser Zeit 220,000 Frcs für die Veröffent
lichung ihrer trefflichen Monatsberichte 83 000 Frcs für
ausgetheilte Preise und Medaillen 238 000 Frcs für ge
meinnützige Institute aller Art namentlich für technische
Schulen 40 000 Frcs für ihre Bibliothek 50000 Frcs
für ihre Museen 70 000 Frcs für die von ihr veranstalte
ten Ausstellungen und industriellen Experimente 600000
Frcs für den Ankauf von Gebäuden c gewiß glänzende
Beweise edelsten gemeinnützigen Wirkens

Hausbettel Erfahrung macht den Meister In
Würtemberg hatten zahlreiche Gemeinden um den Haus
bettel zu steuern an die arbeitslos Durchziehenden aus der
Stadtkasse sog Ortsgeschenke in Höhe von 10 20 Pf und
mehr verabreichen lassen und zwar im Jahre 1877 bereits
143 Gemeinden an 303 955 Personen insgesammt 64,615
Mark und im Januar d I 186 Gemeinden an 77 697
Personen insgesammt 14,718 Mark Diese Maßregel hat
sich nun nach den gemachten Erfahrungen wie das Ministe
rium mittheilen läßt nicht sonderlich bewährt da einmal
der Hausbettel in den betreffenden Gemeinden nicht merklich
abgenommen hat sodann die denselben benachbarten Einzel
güter c davon aber um so fühlbarer betroffen wurden Es
sollen nunmehr die Ortsgeschenke so gut es geht eingeschränkt
in Naturalgabeu verwandelt und gleichzeitig nur gegen eine
gewisse Legitimation des Empfängers dargegeben werden
Die obigen auf amtlichen Erhebungen beruhenden Zahlen
geben jedenfalls zu denken

Uebersicht der Witterung am 9 Mai 8 u M
In Centraleuropa und England ist das Barometer

gestiegen in der Umgebung gefallen Die östlichen Winde
halten in Norddeutschland an und haben sich auch über den
Kanal und Irland ausgedehnt jedoch ohne weitere Erniedri
gung der Temperatur Im Nordosten dauern die nördlichen
theilweise starken Winde und die langsame Erwärmung fort
bei meist trübem Wetter und in Riga und Petersburg
Schneefall in Süddeutschland ist der Himmel bei anhaltend
westlichen Winden aufgeklärt und Abkühlung eingetreten
In Norddeutschland war die Nacht sehr kalt stellenweise
mit leichtem Frost doch stieg am Morgen die Tempera
tur rasch

Verein für Volkswohl
Die Volksbibliothek ans dem Rattzhanse ist wieder

geöffnet Dienstag und Freitag von 7 bis 8 Uhr Abends
und Zonntaas von ii bis 12 Uhr

Nachtrag
London 9 Mai Erst nachdem Rußland betreffs

Bessarabiens und Bulgariens sehr weitgehende Zugeständnisse
gemacht hatte sind dem Botschafter Schuwaloff die hiesigen
Forderungen formulirt worden deren Durchsetzung jedenfalls

eine geraume Zeit beanspruchen wird doch bricht sich auch
hier immer mehr die Ansicht Bahn daß Rußland schließlich
den Frieden annehmen wird falls ihm auch nur ein Theil
der ursprünglich beanspruchten Entschädigungen auf dem
Kongresse zugesprochen wird Auf den Zusammentritt des
letzteren vor Anfang des nächsten Monats rechnet man ab
solut nicht

Der Times zufolge beschloß der türkische Mini
slerrath gestern die Räumung von Schumla Varna und
Batums unter der Bedingung des Rückzuges der Russen
nach Adrianopel

Wien 9 Mai Londoner Banquier Depeschen bezeich
nen eine anglo russische Verständigung als gesichert Schn
waloff s Reise erfolgte auf die Initiative Bismarck s durch
welche Rußland nunmehr den Vertrag von San Stefano dem
Kongreß vorzulegen geneigt sei

Paris 9 Mai Emile de Girardin sagt in der
France der Prinz von Wales habe dem französischen Mini
sterium gegenüber die Zusage wiederholt daß die englische
Regierung keinerlei Schritte bezüglich des Suez Kanals un
ternehmen würde ohne sich vorher mit der französischen Re
gierung ins Einvernehmen gesetzt zu haben Gestern ist
hier eine Gesellschaft von 30 Zöglingen des Lyceums Samt
Barbe nach Karlsruhe abgereist um dort in Pension zu ge
hen und in deutschen Familien die deutsche Sprache zu ler
nen Der Temps zeigt an daß der russische Geschäfts
träger in Paris Herr von Commany den Befehl erhalten
hat sich sofort nach Petersburg zu begeben Herr von Com
many wird in Gemeinschaft mit Baron von Jomini dem
Fürsten von Labanoff und Schnwaloff bei dem Kaiser Alexan
der die Politik der Civilisation und des Friedens im Gegen
satz zu Jgnatieff vertreten dessen Einfluß sich täglich ver
mindert
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kann jedem Kranken die tausendfach bewährte Dr
Airy s Heilmethode empfohlen werden Wer Näheres
darüber wissen will erhält auf Franko Verlangen
von Richter s Verlags Anstalt in Leipzig einen mit
vielen belehrenden Krankenberichten versehenen Aus

zug aus dem illnltrirten Buche Dr Airy s Natur
heilmethode 1V0 Aufl Jubel Ausgabe gratis
H und franco zugesandt lg

Zur jetzigen Pflanzzeit empfehle ich Fnch
sien Geranien Heliotrop Lobelien
Petunien überhaupt Gruppen u Teppich
beetpflanzen in größter Auswahl sowie
Sommerlevkoyen Astern u dergl Som
merblnmen

Handelsgärtner Harz 40 g

Montag den 13 Mai und folgende
Tage von Vormittags 9 Uhr an sollen
sämmtliche Waaren des sich in Liquida
tion befindl Geschäfts vou v i

in H Stadt Züricham Markte durch mich meistbietend gegen
gleich baare Zahlung versteigert werden als
Kleiderstoffe Kattune Jaconettes Tücher aller
Art Jaquettes Umhänge uud noch mehrere
andere Sachen

Halle a/S den 4 Mai 1878

Auctions Kommissar
Mecklenburger Pferde c Lotterie

Ziehung 22 SNai a c
1081 Gewinne worunter 1 i W von

10000 und 80 edle Pferde
Quedlinburger Pferde ic Lotterie

Ziehung am 28 Mai a c
1500 Gewinne wor i i W v 6000

Casseler Pferde e Lotterie
Ziehung am 29 Mai a c

1052 Gewinne worunter 1 im Werthe
von 10000

Loose zu obigen Lotterien 5 Stück 3

empfehlen k k Aunoueeu ExPeditiou gr Ulrich straße 47
Banspähne zu verkaufen beim

Polier W Leuchte Lindenstraße 15
Eine noch ganz neue Grude Kochmaschine

b illig zu verkau fen Harz 9 H 51456
Ein eiserner Geldschrank so gut wie neu

sofort zu verkaufen Blücherstraße 12 II
sxtra frische

und Bratheringe empfiehlt
gr Ulrichstraße 27

Gute Speisekartoffeln 5 Liter 25 H,
gutschmeckende Gurken 2 u 3
f Kuhkäse Töpferplan 7
Ein freundl Haus für 1450 A zu ver

kaufen Wo sagt Spitze 33
Kauarieuhähue Sieen Heckbauer ver

kauft kl Brau hausg 24 2Tr l etzte Thür

sehr kräftig direkt von Wien ofserirt

Wein Biers n Frühstücksstube
Uö Sämmtliche Weine Biere u Deli

katessen stets fein

Hansbacken Bröd
immer noch 32 A für 3

in der Bäckerei Rannischestraße 22
Grüne Stachelbeeren zu verkaufen resp

im Ganzen zu verpachten Täglich frischen
Spargel Salat e

auf

Neue Sendung sehr schöner Speisekar
tofseln verkauft im Ganzen und einzeln

Mark 13 Keller unter der Marienbibliothek

in Broden gewürfelt u gemahlen in diversen
Qualitäten empfiehlt billigst

Leipzigerstr 78 u Filialen
Bei Entnahme von 10 wirkl Engrospreise

Ein Paar kl
billig

grüne Papageien verkauft
gr Ulrichstraße 25

Zwei sehr gute gemachte Betten zu vev
kaufen Zu erfragen Brüderstraße 12 II

WO Stück wollene Stück zu 33 Sgr bei
Schmeerstratze

MM rl ttiiempfehle zu billigen Preisen
Zchmeerstr

Leipzigerstrahe 98

in neuen Farben und Ausführungen in Folge
Mlstlltt Nttt 1

3 3 und 5 Mark nur W 4O ZO Pfg
bis Wart

5 526odonit2 Lo
große AlriGrahe 55

5

Die wieder angehäuften Reste von
und um schnellzu räumen von 3V Pfg z Meter an

5

Fabrik vo KeKeu8 dirmeu
Hainstr 32

Lalle a/8
Leipzigerstr 103

frisede

inik üis

äiverss Korttzn Lierß

8 S VMöWSII
stets kein

in äsn unävon

LeMör
IRv

jVvI i vvrs tri e SV

Sehr gewürzreiches süßes Pflaumenmus
im Ganzen u einzeln billigst

Hnrenstraße Nr 2
Zwei gut und dauerhaft gearbeitete Sos

phas sind billig zu verkaufen bei
E Leibe Tapezierer gr Ulrichstr 22g,

Kleidersekretäre Kommoden Bettst7
gute Arbeit verk billig kl Schlamm 1

Ein seltenes kleines Schooßhündchen ist
zu verkaufen auch werden daselbst Ziegen
böcke gekauft Giebichenstein

Advokatenstraße 13 im Laden
Ein kleiner Eisschrank wird zu kaufen ge

sucht Avr nimmt die Exped d Bl an
Ein dreifchneidiges Wiegemesser sofort zu

kaufen gesucht Ludwigstraße 13a
Weinflaschen kaust

Für Tischler
Die Auc führnng mehrerer Hundert Militär

schränke soll an den Mindestfordernden ver
geben werden und sind Zeichnung und Probe
schrank in der Kaserne Rathhausgasse 12

einzusehen I

Größtes Lager in solid gefertigten und eleganten

R tvutei 8 unä R6SLll8 Mi men
Die Kreise find niedrig aber fest

Diese Fabrik verkauft ausschließlich nur eigenes Fabrikat verwendet nur
solide Stoffe und bietet daher hierdurch die größte Garantie der Haltbarkeit

V RSSt
Lsssc kts üröKnnnZ

hiesigen sowie auswärtigen Publikum die
4S Ecke der Schin

Einem geehrten hiesigen sowie auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß ich
am heutigen Tage A 4S Ecke der Schimmelgasse eine

M
eröffne Indem ich bei Zusicherung von prompter und reeller Bedienung mich den geehr
ten Herrschaften bei Bedarf von allen in dieses Fach schlagenden Artikeln als Bienenkörben
Baumkuchen Tafelaufsätzen Torten jeder Art Punsch und Theebackwerk Kuchen
sowohl Frucht als trockenen reichhaltigen Confeetnren sowie auch Gefrornem jeder
Gattung c bestens empfehle bitte ich um geneigte Unterstützung meines Unternehmens

Halle den 11 Mm 1878 Hochachtend

Große Versammlung
der in Halle und Umgegend bestehenden Gewerkschaften

Sonnabend den 11 Mai Abends 8 V Uhr in

Die Vereinigung der Gewerkschaften zum Zweck der Verbesserung der Arbeiterlage sowie die
Kranken und Sterbekassen nach den neuesten Gesetzcsvorschriften

Die in letzter Zeit in Halle von Meistern und Fabrikanten vorgenommenen Lohnreduktionen
Die Konkurrenz der Zuchthausarbeit gegenüber dem freien Arbeiter

Referenten Der Neichstags Abgeordnete Herr Fs,ansHamburg Herr und Herr aus Halle
Um zahlreiches Erscheinen ersucht der Eiuberufer

WrliÄIt G D ssts iUÄüt u AkrtsnIckAl
SUI

vonntag den 12 Mai
ss

Sonntag

von Nachmittags 3 Uhr an
von der Damenkapelle Familie K08e ivr aus Böhmen

Bei ungünstiger Witterung im Saal T 2112
N N IZZvL und KpSZKSW in bekannter Güte

Ein swä tlisol wünscht gegen geringes
Honorar Privatunterricht zu ertheilen Gest
Offerten in der Exped d Bl erbeten

Schirme rep wäscht färbt und überzieht
kl Wallstr 1 Das ein Mitbewohner gesucht

Herrenkleider w saub gerein, ausgeb u
ausgeb gr Ulrichstr 61 H p ItviKer

l

Auftreten des gesammten engagirte
Damen uud Herren Personals

bestehend aus

SO Künstlern ersten Ranges
Zliss I urliue die berühmte Wasserköni

gin und Taucherin
Das von xlus ultia der Damenghmnastik

ausgeführt von Fräul li rgnklvü

Koryphäen der Gymnastik mit Fräul
ohne Rivalen

Große komische Pantomimen der Asrt
nette Irlixpe aus Paris

ii Lirvlneu einstudirte Gefangspoffe unter Mitwir
kung der beliebten Coupletsäuger und den
3 Sängerinnen Kesvliis lioiumvr u Fräul

Zle erdot ei Wiener Soubrette
Festliche Beleuchtung der neuhergerich

teten Gärten
Eröffnung 0 Uhr Anfang in den Gärten

7 Uhr in den Sälen 8 Uhr Ende 11 Uhr
Eintrittspreis die Person 1 Mark

Näheres die Programme
königl Hofrestaurant

AWl l öl MU Ml
ans Böhmen

Freitag n Sonnabend
im

Vou Abends 8 Uhr an

2sunsr s RestAurMon
Markt uud Kleiuschmiedeu Ecke

Jeden Abend musikalische Abendunters j
Haltung mit komischen Borträgen von einer
neu arrangirten Damenkapelle

Speisen und Getränke wie bekannt gut

Schwarzbrauner Leonb Hund aus den
Namen Pluto hörend entlaufen Es wird
gebeten denselben gegen Erstattung der Kosten
Halberstädterstraße 4 abzugeben

Entflogen
ein Paar schwarze Pfautauben Gegen
gute Belohnung abzugeben gr Ulrichstr 24

Vor Ankauf wird gewarnt
Hierzu als Beilage Fahrplan der Frankfurt Bevraer und Halle Caffeler Eisenbahn MW

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1878
	05
	11
	11.5.1878 (No. 110)
	Vorlagen für die Sitzung der Stadtverordneten Montag den 13. Mai 1878
	[Seite 692]

	Parlamentarische Nachrichten.
	[Seite 692]

	Zur Orient-Krisis.
	[Seite 692]

	Eine Nacht zu Gaste. Novelle von Edmund Höfer. (Fortsetzung.)
	[Seite 692]

	Haupt-Gewinne. 5. Klasse 93. königl. sächs. Landes-Lotterie.
	[Tabelle]


	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]


	Kirchliche Anzeigen.
	[Tabelle]


	Handel und Verkehr.
	[Seite 694]

	Vermischtes.
	[Seite 694]

	Uebersicht der Witterung ( am 9. Mai 8 U. M.)
	[Seite 694]

	Verein für Volkswohl.
	[Seite 694]

	Nachtrag.
	[Seite 694]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 695]







